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über die 3. Sitzung
des Kulturausschusses
am Montag, dem 7. November 2005
im Sitzungssaal II des Rathauses

Beginn: 17:30 Uhr
Ende: 18:15 Uhr

Anwesend

Ratsmitglieder SPD
Frau  Bartosch
Herr  Behrens
Frau  Ciecior
Herr  Eckardt
Frau  Jung
Herr  Müller

Ratsmitglieder CDU
Frau  Borowiak
Frau  Middendorf
Herr  Plümpe
Herr  Weber

Sachkundige Bürger/Bürgerinnen SPD
Herr  Dechmann
Frau  Hölling
Herr  Mause
Frau  Zühlke

Sachkundige Bürger/Bürgerinnen CDU
Frau  Brägelmann
Herr  Kissing

Sachk. Bürger/Bürgerinnen Bündnis 90/DIE GRÜNEN
Frau  Schneider

Beratendes Mitglied BG
Herr  Möller

Verwaltung
Herr  Brüggemann
Herr  Kasper
Frau  Meißner
Herr  Supper
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entschuldigt fehlten
Herr  Bremmer
Frau  Schultebraucks
Herr  Weigel

Der Ausschussvorsitzende, Herr Behrens, eröffnete die form- und fristgerecht einberufene
Sitzung, stellte die Beschlussfähigkeit fest und begrüßte die Anwesenden.

Änderungen und Ergänzungen zur Tagesordnung ergaben sich nicht.

A. Öffentlicher Teil

TOP Bezeichnung des Tagesordnungspunktes Vorlage

 1. Theater-Spielplan 2006/2007 122/2005

 2. Abonnenten in der Konzert-Aula Kamen;
Statistik der Jahre 1998/99 bis 2005/06

117/2005

 3. Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen
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A. Öffentlicher Teil

Zu TOP 1.

122/2005 Theater-Spielplan 2006/2007

Herr Brüggemann stellte den Theaterspielplan 2006/2007 vor, der beim
Besuch der INTHEGA in Sindelfingen ausgesucht wurde. Er verwies
darauf, dass das Aussuchen neuer Stücke immer schwieriger wird, da die
Gastspieltheater zurzeit kaum noch wirklich neue Stücke anbieten. Auch
die finanzielle Einengung des Budgets lasse das Buchen großer und
entsprechend teurer Stücke nicht zu.

Herr Müller erklärte für die SPD, dass das vorgestellte Programm ein-
stimmig ausgesucht wurde und die Unterstützung seiner Fraktion hat.

Herr Weber stimmte für die CDU auch der Theaterplanung zu und dankte
dem Fachbereich Kultur für die kompetente Planung und Unterstützung.

Frau Meißner gab noch eine redaktionelle Änderung bekannt: die
KOMÖDIE IM DUNKELN soll nicht am 20.01.2007 aufgeführt werden,
sondern am 19.01.2007.

Herr Behrens dankte als Vorsitzender auch der Verwaltung und hofft,
dass dieser Spielplan auch seine Resonanz beim Bürger findet und den
Spielreihen in der Konzert-Aula Kamen zu neuen Abonnenten verhilft.

Beschluss:

Der Auswahl der nachfolgenden Inszenierungen und deren Zuordnung
zu den jeweiligen Vormiete - Reihen in der Saison 2006/2007 wird zuge-
stimmt:

Großes Abo

Datum             Bezeichnung                                        Tourneetheater

19.09.2006 SISTER SOUL Nordtour
24.10.2006 DAS SCHLAFZIMMER VON ALICE Landgraf
14.11.2006 EIN INSPEKTOR KOMMT Kempf
19.01.2007 KOMÖDIE IM DUNKELN Der grüne Wagen
20.02.2007 MONDSCHEINTARIF Thespiskarren
16.04.2007 ELLA & BILLIE Kempf
10.05.2007 VOR DEM FROST Westf. Landestheater

Komödien und Krimis

Datum             Bezeichnung                                          Tourneetheater
20.10.2006 FRÜHLING IM SEPTEMBER Neue Schaubühne
07.11.2006 ALLES AUF KRANKENSCHEIN Höckmann
14.12.2006 HERBSTZEITLOSE Gastspiele Berlin
24.01.2007 BIENZLE UND DER MORD

AM NECKAR Nordtour
17.02.2007 HEIRAT WIDER WILLEN Gastspiele Berlin
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20.03.2007 SCHÖNE ÜBERRASCHUNG Kempf
11.04.2007 ACHT FRAUEN Münchner Tournee

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

Zu TOP 2.

117/2005 Abonnenten in der Konzert-Aula Kamen;
Statistik der Jahre 1998/99 bis 2005/06

Herr Brüggemann führte aus, dass das GROSSE ABONNEMENT zu
70 % und die Reihe KOMÖDIEN UND KRIMIS zu 85 % belegt seien.

Bei einer weiteren Reduzierung der Abonnenten müsse man nach neuen
Werbestrategien suchen. Man müsse allerdings auch wissen, dass diese
erst in der nächsten Saison greifen werden.

Trotzdem sei jetzt schon in der laufenden Saison der Vorverkauf so
geregelt, dass man bereits bis zum Ende der Saison 2005/2006 Eintritts-
karten zu den einzelnen Veranstaltungen käuflich erwerben kann.

Für die Saison 2006/2007 ist geplant, ein sogenanntes Wahl-Abo ein-
zuführen, mit dem man sich eine Veranstaltung aus der einen Reihe und
zwei aus der anderen Theaterreihe aussuchen kann.
Ein weiterer Schritt solle in die Richtung der Theater-Arbeitsgemein-
schaften der weiterführenden Schulen gemacht werden, um den Schülern
einen Anreiz zu bieten, die Konzert-Aula Kamen zu besuchen.

Mit sogenannten Multiplikatorenkarten sollen, ausgesucht nach dem
Zufallsprinzip, jahrelange Abonnenten bedacht werden, um so zu
erreichen, dass diese Freunden und Bekannten die Vorzüge eines
Abo`s in der Konzert-Aula Kamen nahebringen.

Die hieraus entstehenden Kosten sind für die Zukunft vertretbar.

Ein Pilotprojekt, aber erst in der Saison 2008/2009, soll die Ansprüche
eines Publikums in der Altersstruktur zwischen 18 und 40 Jahren heraus-
finden, um die Nachfrage auch für die Zukunft zu sichern.

Herr Behrens dankte Herrn Brüggemann für seine Ausführungen und bat
um Diskussion.

Herr Eckardt bemerkte, dass die Verwaltung richtig handelt, frühzeitig auf
die Bedürfnisse der Bürger und Bürgerinnen einzugehen.

Frau Schneider hielt die neuen Maßnahmen für gut, vor allem das Wahl-
Abo finde ihre volle Zustimmung. Mit Blick auf das Pilotprojekt bat sie um
eine schnelle Diskussion und Handlungsweise.

Herr Weber fragte an, wie gut der derzeitige freie Verkauf von Einzel-
karten laufe.

Herr Brüggemann antwortete, dass die Auslagerung des Fachbereiches
Kultur in den Techno-Park während der Renovierungsarbeiten im Rathaus
Kamen dem Vorverkauf geschadet hat. Allerdings sei für die laufende
Saison eine Steigerung der Verkaufszahlen erkennbar.
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Frau Hölling freute sich über das Angebot, den Theater-AG`s Sonderkon-
ditionen anzubieten, um die Konzert-Aula Kamen den Schülern nahe zu
bringen.

Herr Brüggemann erklärte weiterhin, dass die Werbung für die Veranstal-
tungen sich nicht nur auf den Kulturkalender und auf Pressemitteilungen
beschränken werde, für die Zukunft sei geplant, mit vierteljährlichen
Flyern kurzfristig auf anstehende Veranstaltungen aktueller hinzuweisen.

Die Ausführungen wurden zustimmend zur Kenntnis genommen.

Zu TOP 3.

Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen

3.1 Mitteilungen der Verwaltung

Frau Meißner teilte mit, dass das kommunale Kino am
30. November 2005 im Haus der Stadtgeschichte mit dem Film
„Agatha und der Sturm“ beginnen wird. Für die Zukunft ist geplant,
vierteljährlich Kinder- und Erwachsenenfilme anzubieten. Der
Eintrittspreis soll bei 4,00 € liegen.

Herr Behrens freute sich, dass die Anregung der Politik durch die
Verwaltung noch in diesem Jahr umgesetzt wird. Allen Unkenrufen
zum Trotz sollte ein entsprechender Versuch gestartet werden und
er hoffe, dass das Angebot durch die Bürger angenommen wird.

3.2 Anfragen

Anfragen ergaben sich nicht.

gez. Behrens gez. Meißner
Vorsitzender Schriftführerin


